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Die Elefanten  
begleiten unseren Weg  

seit 25 Jahren

Man sagt den Elefanten hohes 
Alter und Weisheit nach.  

Sie gehen in der Herde mit  
den Jungtieren. Bei Wasser-
knappheit erinnern sich die 

ALTEN an mehr Wasserstellen 
als die JUNGEN. Wenn Wasser 

gefunden wird, darf sich der 
Jungbestand zuerst am Wasser 

laben. Die Trottgeschwindigkeit  
wird jedoch so gestaltet, dass 

auch die Alttiere mithalten 
können. Und wenn das Leben 
zu Ende geht, bleibt die Herde 

beim sterbenden Alttier!



 Liebe Freundinnen und 
 Freunde der GEFAS  
  STEIERMARK! 

25 Jahre GEFAS zeigen eine be-
wegte Geschichte, die ohne die Unterstützung vieler 
aktiver Menschen und Partnerorganisationen, allen 
voran die österreichische Hochschülerschaft der Karl 
Franzens Universität Graz  und die Stadt Graz, nicht 
hätte stattfinden können.

Mit viel Stolz sehen wir heute, dass das hinzugewonnene  
3. Alter einen besonderen Stellenwert in unserer Gesell-
schaft bekommen hat. Diverse Initiativen der GEFAS  
haben Menschen zwischen 55 und 75 Jahren mit Selbst-
bewusstsein erfüllt und neue Perspektiven im Umgang 
mit diesen produktiven 20 Lebensjahren entwickeln 
lassen. An diversen Aktivitäten, Projekten und Veran-
staltungen auf lokaler, regionaler, nationaler und inter-
nationaler Ebene haben an die 20.000 Personen jeden 
Alters teilgenommen. In der Generationenzeitung, die 
4mal jährlich erschienen ist, wurden Projekte so minu-
tiös beschrieben, sodass sie leicht adaptiert werden 
konnten.
Mit unterschiedlichen nationalen und internationalen 
Projekten zu Themen wie Gesundheit, Gemeinwohl, 
Ernährung, Erfahrungswissen, Fitness, ALTERnativen,  
Solidarität, Aktivität, altersgerechte Technologien, Ge-
nuss und Generationen tragen wir zur Bekanntheit 
der Stadt Graz bei und stärken unsere Rolle als Netz-
werkpartnerin zur Vertretung der Interessen älterer 
 Menschen.

Wie unsere  Elefanten im Logo gehen wir als eine aktive 
und solidarische Gruppe mit viel Erfahrungswissen und 
Offenheit weiter. Die GEFAS steht heute für Projekte mit  
wertschätzender Einbeziehung von älteren und jungen  
Menschen, denn Generationen – Fairness ist unser Auf-
trag im 21. Jahrhundert.

 Wir sagen Euch Allen danke und freuen uns 
 auf weiteres gemeinsames Tun. 

Rosemarie Kurz
Gründerin und Ehrenpräsidentin
    
Andrea Grabher
Vorstandsvorsitzende GEFAS STEIERMARK

 Meilensteine 
▶ 1991
 Gründungsjahr der GEFAS 
GEFAS STEIERMARK wird von Rosemarie Kurz, Leiterin des 
„Referates für Generationenfragen“ (1991-1995 Seniorenreferat) 
ÖH der KF Uni Graz  gegründet. Dieses Zusammenwirken der 
beiden Organisationen durch eine Personalunion ermöglichte 
gegenseitige fruchtbringende Unterstützung  in vielen Bereichen 
und Projekten wie die Ringvorlesung „Alterswissenschaften“.

▶ 1992 
 Osteoporose- Turnen 
Wir starten unser wichtiges Gesundheitsprojekt, das allzeit  
beliebte Osteoporose-Turnen, an dem sich auch 2016 noch  
immer viele SeniorInnen erfreuen.

▶ 1993 
 Public Transport and  Older People 
Zum ersten Mal arbeiten wir in einem internationalen  
EU-Projekt „Public Transport and Older People“ mit und  
sammeln wichtige Erfahrungen. 

▶ 1994 
 Plattform gegen die Gewalt in der Familie 
Wir arbeiten aktiv bei der Plattform „Gegen die Gewalt in der 
Familie“ mit, einer 1993 initiierten Initiative des Familien-
ministeriums mit. Dort sind wir noch heute mit zahlreichen 
Veran staltungen zur Gewaltprävention für die Zielgruppe der 
SeniorInnen beteiligt.

▶ 1995 
 Changing track at third age 
Das erste Projekt mit Österreich als EU-Mitglied wird gestartet.  
Das „Fest der Generationen“ wird zum ersten Mal von uns im 
öffentlichen Raum veranstaltet.

▶ 1996 
 GEFAS SeniorInnentheater 
Der Begriff „Lebenslanges Lernen“ gewinnt an Bedeutung.  
Dazu gehört auch die Gründung des „GEFAS SeniorInnen-
theaters“. Aus den Anfängen entwickelte sich das heute noch 
bestehende Ensemble „STERNSTUNDE“.

▶ 1997 
 Storyline 
Der Generationengedanke tritt in unserer Arbeit stärker in den 
Vordergrund. Es werden einige Grazer Schulen ausgewählt und 
das Projekt „Storyline“  durchgeführt.

▶ 1998 
 1. GEFAS STEIERMARK Website 
Unsere eigenen Anliegen und Veranstaltungen gehen unter der 
stillgelegten Adresse: www.seniorweb.at online. Das Aufsetzen 
der Website wurde von jungen Studierenden erfolgreich initiiert. 

▶ 1999 
 Spurwechsel 
Der Lehrgang befähigt Frauen über 50, ihre Kenntnisse und 
Erfahrungen an andere Frauen weiterzugeben. 2000 erhält das 
Projekt den Förderpreis des Landes Steiermark.

▶ 2000 
 Sommerakademie  
Die Sommerakademie „SiA – Sinn im Alter“ wird gemeinsam  
mit dem Referat für Generationenfragen der ÖH KF-Uni Graz 
ins Leben gerufen. 

▶ 2001 
 Stärkung Ehrenamt 
Wir setzen uns gegen die Einführung von Studiengebühren und 
für den wichtigen Stellenwert des Ehrenamtes ein.

▶ 2002 
 LISA - Lernen im Seniorenalter  
Integratives Lernen und Gesundheit  für ältere Frauen sind die 
Themen verschiedener nationaler und interna tionaler Projekte. 

▶ 2003 
 Bildungsnetzwerg Bildung im Alter 
Wir schließen uns dieser Plattform verschiedener Bildungs-
organisationen mit Angeboten für ältere Personen an. 

▶ 2004 
 LENA- Lernen in der nachberuflichen Phase  
Lebenslanges Lernen begleitet uns als Thema in der Verein s  arbeit 
seit langer Zeit. 

▶ 2005 
 Internationale Seminare 
Mit der Unterstützung des Österreichischen Austauschdienstes 
führen wir ein internationales Seminar für Lebenslanges Lernen 
mit TeilnehmerInnen aus 19 EU Ländern durch. 

▶ 2006 
 Die UNO ruft den Elder Abuse Awareness Day aus! 
Österreich ist mit der GEFAS das einzige Land der Welt, das 
diesen Tag aktiv aufgenommen hat. Rosemarie Kurz gibt nach  
15 Jahren leidenschaftlicher Arbeit die Vorstandsrolle weiter.  
Sie bleibt als Ehrenpräsidentin der GEFAS STEIERMARK treu.

▶ 2007 
 Schule und Migration – mit Spaß generationenüber-
greifend und multikulturell gemeinsam lernen 
Mit diesem Regionalprojekt  wird eine neue Zielgruppe für  
Generationengespräche angesprochen.  

▶ 2008 
 Tramp – transnational mobility of older people 
Der Zugang zu Europa für Menschen mit geringen Sprachkennt-
nissen soll vereinfacht und die transnationale Mobilität älterer 
Menschen gefördert werden.

▶ 2009 
 JUAN – Jung und Alt im Netz der Beziehungen 
Das Sozialamt der Stadt Graz unterstützt über dieses Projekt 
einige Jahre unsere Aktivitäten zur Stärkung älterer Frauen  
und Männer.

▶ 2010 
 MARIA 
Ein technischer Assistenzdienst für einen barrierefreien Informa-
tionszugang zum Öffentlichen Verkehr für die Zielgruppen Senior-
Innen, MigrantInnen und AnalphabetInnen wird entwickelt. 

▶ 2011 
 HASIF 
Dieses Forschungsprojekt untersucht das Thema Sicherheit in 
einer Wohnsiedlung. 

▶ 2012 
 HeFiLL – Healthy and fit in Later Life 
Diese Lernpartnerschaft untersucht das Thema Sport und  
Bewegung im SeniorInnenalter und forciert den Erfahrungs-
austausch dazu.

▶ 2013 
 We are family 
Ein EU Projekt zum Erfahrungsaustausch zum Thema „intergene-
rationelle Kommunikation mit modernen Kommunikationsme-
dien“ .

▶ 2014 
 I-connect 
Wir arbeiten an einer Studie, die mögliche Brücken zwischen 
MigrantInnen und Erwachsenenbildung aufzeigen will, mit und 
berücksichtigen dabei die Erfahrungen älterer Migrantinnen und 
Migranten. 

▶ 2015 
 Ältere bauen mit Jüngeren Brücken für Europa 
Verschiedene Akteure im Bildungsbereich für SeniorInnen tau-
schen sich zu generationenübergreifenden Bildungsressourcen 
wie zeitgeschichtliche Erfahrungen im Beruf und Leben, Sprach-
kenntnisse, IT-Kompetenzen und spezifisches Fachwissen aus. 

▶ 2016 
 DISCOVER55 
Dieses transnationale Tourismusprojekt forciert die Entwicklung 
von Urlaubspakete in den Destinationen der Partnerländer 
Italien, Slowenien, Finnland und Österreich in der Nebensaison. 
Unsere SeniorInnen testen und evaluieren die Angebote. 

▶ Wir gehen weiter Richtung Zukunft.
 www.generationen.at 
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Das Sozialamt der Stadt Graz unterstützt über dieses Projekt 
einige Jahre unsere Aktivitäten zur Stärkung älterer Frauen  
und Männer.

▶ 2010 
 MARIA 
Ein technischer Assistenzdienst für einen barrierefreien Informa-
tionszugang zum Öffentlichen Verkehr für die Zielgruppen Senior-
Innen, MigrantInnen und AnalphabetInnen wird entwickelt. 

▶ 2011 
 HASIF 
Dieses Forschungsprojekt untersucht das Thema Sicherheit in 
einer Wohnsiedlung. 

▶ 2012 
 HeFiLL – Healthy and fit in Later Life 
Diese Lernpartnerschaft untersucht das Thema Sport und  
Bewegung im SeniorInnenalter und forciert den Erfahrungs-
austausch dazu.

▶ 2013 
 We are family 
Ein EU Projekt zum Erfahrungsaustausch zum Thema „intergene-
rationelle Kommunikation mit modernen Kommunikationsme-
dien“ .

▶ 2014 
 I-connect 
Wir arbeiten an einer Studie, die mögliche Brücken zwischen 
MigrantInnen und Erwachsenenbildung aufzeigen will, mit und 
berücksichtigen dabei die Erfahrungen älterer Migrantinnen und 
Migranten. 

▶ 2015 
 Ältere bauen mit Jüngeren Brücken für Europa 
Verschiedene Akteure im Bildungsbereich für SeniorInnen tau-
schen sich zu generationenübergreifenden Bildungsressourcen 
wie zeitgeschichtliche Erfahrungen im Beruf und Leben, Sprach-
kenntnisse, IT-Kompetenzen und spezifisches Fachwissen aus. 

▶ 2016 
 DISCOVER55 
Dieses transnationale Tourismusprojekt forciert die Entwicklung 
von Urlaubspakete in den Destinationen der Partnerländer 
Italien, Slowenien, Finnland und Österreich in der Nebensaison. 
Unsere SeniorInnen testen und evaluieren die Angebote. 

▶ Wir gehen weiter Richtung Zukunft.
 www.generationen.at 
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◀ Bilder aus den 
ersten 25 Jahren 

finden Sie auf 
unserer Website: 

 www.generationen.at 

GEFAS
STEIERMARK

Günter Abraham, Roland Adlmann, Barbara Amreich, Birgit Anders, Heinz Anderwald, Sylvia Andraschko, Hans Andree, Inge Arzon, Maria Auer, 
Leopold Auinger, Herta Bacher, Luise Bäck, Kerstin Barnik-Braun, Hannes Bauer, Siglinde Baumgartner, Christine Benischke, Peter Bergmann, 
Ruth Binder, Erika Bischof, Frauke Bittner, Hans Blaickner, Hedwig Bock, Ingrid Bogner, Elisabeth Bono, Margit Braun, Branka Bräunlich, Karl 
Braunschmid, Bettina Brix, Gottfried Buchholz, Alexandra Buchsmann, Rupert Burgstaller, Maria Cäsar, Katharina Celedin, Christian Ceppa,  
Anni Ceppa, Roswitha Chum, Anni Croce, Gertraud Dayé, Dagmar Demel, Nadja Demel, Helmut Destaller, Rosa Diketmüller, Gerhard Dinauer, 
Heide Ditsios-Mack, Marianne Dokl, Eustach Doppelreiter, Maria Doppelreiter, Günter Dörflinger, Ulrike Drescher, Irmtraud Eberle-Härtl, 
Josef Ebner, Katharina Ebner, Anton Eder, Bernhard Ehgartner, Astrid Ellmaier , Ingrid Enge, Adi Falkner, Bea Fassold, Birgit Fersch, Wolfried 
Filek-Wittighausen, Erika Fischer, Gabriele Fresner, Gertraude Friessnig , Lorenz Fritz, Margarethe Fuchs, Ernie Fuchs, Philip Funovits, Irmgard  
Fürnschuss, Ingrid Gady, Hannes Galter, Helga Gaube, Nadja Gentile, Ingeborg Geretschläger, Brigitta Gerhalter, Max Gerstl, Barbara Gödl- 
Purrer, Anneliese Goldeband, Johann Götschl, Andrea Grabher, Margit Grilz-Wolf, Edithe Grohmann, Elfi Grohs, Ursula Groier, Barbara Gross, 
Gerhard Grossmann, Marianne Großschädel, Berta Gruber, Elke Gruber,Eva Gruber, Joachim Gruber, Siegfried Gruber, Gebhard Grünfelder,  
Hildegard Guggi, Nadja Gugl, Karl Gugl,Wolfgang Gugl, Willhelm Gürtler, Grete Haas, Rosa Haas, Karl Hadatschek, Marlies Haderspeck, Inge 
Hampel, Gregor Hammerl, Gerhild Hansen, Maria Haring, Ilse Hassmann, +Herta Hauser, Heidemarie Haydari, Anna Häring, Barbara Heckmann,  
Brigitte Heinzl, Ulla Herfort-Wörndle, Christine Hermann, Lotte Hierzer, Manuela Hinterberger, Matthias Hochkönig, Rosa Hochkönig, Alexandra 
Hofer, Gabriele Hofer, Doris Hoffmann, Martin Holzer, Erika Horn, Margarethe Horn, Johannes Hornig, Angela Höber, Georg Höber, Paul Höber, 
Marianne Höber, Eleonore Hödl, Karl Hödl, Elisabeth Höfler, Renate Höhn, Harald Hörmann, Roswitha Huber, Doris Hoffmann, Maria Haring, 
Anita Heinz, Beate Hartinger, Irmtraud Hollegha, Elfriede Hackl, Helga Horratek, Gertrude Igler, Günter Ippisch, Hilde Jäger, Monika Jakesz, 
Udo Jakobitsch, Sandra Jakomini, Heike Jantschner, Markus Jaroschka, Juliane Jeroscheg, Susanne Josl, Roswitha Kainz, Georg Kalcher, Rudolf  
Kaltenböck, Ernst Kaltenegger, Herta Kanatschnig, Jörg Kapeller, Ingeborg Kappel, Harald Kastner, Helga Kautzky, Brigitte Kenner, Thomas  
Kenner, Oleg Kernasenko, Viktoria Khil, Wolfgang Khil, Wilhelmine Kittl, Andrea Klein, Gerda Klimek, Claudia Klimt-Weithaler, Edith Klinger, 
Inge Knopp, Rosemarie Koban, Magdalena Köberl, Gabriele Koch, Brigitta Koch, Petra Köhler, Viktor Kohlhofer, Michael Kolb, Franz Kolland, 
Armin Kolli, Alfred Konrad, Eva Konrad, Helga Konrad, Helmut Konrad, Vera Konrad, Hannes Körbler, Brigitte Kormann, Margarete Koroschetz,  
Viktor Koroschetz, Annelotte Koschutnig, Margarete Krainz, Edith Kranjec, Anne-Lotte Kreickmeier, Walter Kremsner, Nina Kriechbaum, Edda 
Krobath, Elisabeth Kronfellner, Grete Kucera, Elke Kühnelt, Kerstin Kulhanek, Rainer Kurz, Rosemarie Kurz, Hildegard Lapornik, Thomas  
Lauermann, Anne Marie Leb, Georg Leb, Peter Lechner, Ingrid Lechner-Sonnek, Christine Lehner, Erich Lehner, Margit Leirer, Gertrud Leodolter,  
Horst Leonhard, Ingrid Lerchbacher, Hertie Lichtenberg, Anna Liebmann, Karl- Josef Lienhart, Michael Lindner, Peter Loibner, Max Loidl,  
Monika Lorè,  Barbara Lorenz, Fritz Lorenz, Adele Löschnig, Josefa Machold, Roberta, Maierhofer, Ulf Marcus, Isotta Mastelli, Fritz Matl, 
Emmy Mautner, Andreas Mautner, Christina Mautner, Johanna Mayer, Roswitha Mayer, Johanna Mayer, Friederike Mellacher, Renate Meszarics,  
Anneliese Mieth, Elisabeth Mischkot, Sonja Mitsche, Stefan Mitterhuber, Helga Möhle, Margret Moser, Margaretha Moser, Peter Moser, Sigrid 
Moser, Gertraud Mühldorfer, Stuart Murray, Roswitha Muser, Gerald Mussnig, Johann Mutschlechner, Siegfried Nagl, Mary Neubauer, Remigius  
Neubauer, Veronika Neumann, Waltraut Nidetsky, Horst Noack, Josef Noggler, Franz Oberleitner, Dieter Okorn, Hilde Opriessnig, Dagmar  
Oswald, Gritli Oswald, Ivo Ovcarov, Lucas Paletta, Marlene Panhofer,  Christine Papst, Johannes Passini, Rene Patak, Barbara Paultre, Claudia  
Pekari, Ada Pellert, Lydia Perger, Rotraud Perner, Otmar Persch, Waltraud Pesec, Peter Pesinger, Dorothea Petrisch, Martin Petrisch, Otto Petrovic,  
Maria Pfingstl, Wolfgang Pickl, Walter Pieringer, Harald Pirkenau, Anna Pirkner, Max Pirkner, Rosa Plank, Friedrich Ploder, Dieter Pochlatko, 
Klaus Podboj, Roswitha Poglitsch, Johanna Pohl, Petra Pointner, Gudrun Popp, Nina Popp, Carmen Prabitz, Walter Prager, Peter Presinger, Maria 
Presinger, Renate Praschl, Oliver Prossy, Ewald Puntigam, Emilia Puplampu, Helga Pyerin, Collins de Quieverchin, Gerhild Rack, Reinhard Rack, 
Inge Ramek, Josef Ranner, Eva Rasky, Gernot Rath Hubert Ratzensteiner, Maria Rechl, Siglinde Reinhardt, Nicole Reinthaler, Hermine Rettinger,  
Erna Rezek, Patrick Richter,  Helga Richter, Philipp Richter, Helmut Richter, Anna Rieder, Heidi Rienessel, Gerda Rinnerhofer, Gerda Rinnhofer, 
Engelbert Rohrer, Hilde Rosenmayr, Robert Rothschädl, Wolfgang Routil, Lisa Rücker, Erna Russ, Holger Rust, Viktor Sailer, Angela  Samel, 
Erika Sammer, Margarete Saurugg,  Valentina Sbaschnik,  Christiane Schaber, Barbara Schantl, Wolfgang Schattanek, Viktoria Schatz, Sieghilde, 
Schauer, Peter Scheibengraf, Walter Scheitz, Astrid, Scherr, Christine Scherzer, Elisabeth Schiefer, Gerald Schifneg, Irene Schimkowitz, Angelika  
Schirnhofer, Petra Schlacher,  Karl Schmelzer, Anneliese Schmidt, Elfriede Schmidt, Christine Schmied, Hermine Schneider, Helene Schneidhofer- 
Skernjug, Barbara Schnepf, Wilhelm Schober, Helmut Schöffmann, Vanessa Schreiner, Martina Schuchanegg, Grete Schurz, Elfriede  
Schwarzenegger, Roman Schweidlenka, Christine Schweigler,  Sigrun Schweizer, Sissi Schwingenschlögl, Gertrud, Simon Joachim Simon, Fadi 
Sinno, Jeannine Sitzinger, Ingrid Skarlin, Ingeborg Skrinjar, Herta Spitaler, Karin Sprachmann, Christiane Sprömberg, Carmen Stadlhofer, Christine 
Stättgen, Liselotte Stauber-Uray, Ridi Steibl, Christa Steininger, Ina Steininger, Viktor Steininger, Dana Steinova, Gudrun Stemmer, Gerlinde Stessel,  
Alfred Stingl, Barbara Stöckl, Jacqueline Stötzer, Heide Streicher, Wolfgang Streicher, Heinz Stroh, Margot Sulzbacher, Michael Suppanz, Anna  
Taberhofer, Ulrike Taberhofer, Nelli Tadler, Eva Tassold, Sieglinde Tauber,  Klaudia Tertschnig, Christina Teubl, Melanie Tirnthal, Sylvia Titze, 
Johanna Tockner, Carol Toffaletti, Ilse Toriser, Rotraud Tornai, Helmut Trinker, Marlene Trolp, Markus Ulf, Claudia Unger, Gertrude Unger,  
Maria Unger, Daniela Unger-Ullmann, Melitta Unterlerchner, Thomas Verhounik, Visnja Vlasic, Rita Vollath, Hilde Waclena, Ernestine Wagner, 
Eva Wagner, Hilde Wagner, Johann Wagner, Regina Wallner, Walter Wallner, Christa Wascher, Liane Weber, Wolfgang Wehap, Erna Weihs, Dagmar  
Weinhandl, Peter Weinmeister, Liz Weninger, Marianne Wenzl, Gertrud Wilfing, Jörg-Martin Willnauer, Karl Wimmler, Josef Windisch, Edith  
Winkler, Erna Winkler, Werner Wippel, Theresia Wolf, Andrea Wolfmayr, Gudrun Wrentschur, Harry Wurm, Anna Zach, Anna Zakostelsky, Irmgard 
Zandonella, Johann Zapotoczky, Lothar Zechlin, Thomas Zehetleitner, Franz Zeilinger, Herlinde Ziemendorff, Josef Zinkanell, Edith Zitz, Sylvia Zotl

▶ 25 Jahre
Gesellschaft für aktives 
Altern und Solidarität 
der Generationen
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▶ Kooperationen
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▶ Belgien
▶ Bulgarien
▶ Dänemark
▶ Deutschland
▶ Finnland
▶ Frankreich
▶ Griechenland
▶ Großbritannien
▶ Irland
▶ Italien
▶ Kroatien
▶ Litauen
▶ Luxemburg
▶ Niederlande
▶ Polen
▶ Portugal
▶ Rumänien
▶ Schweden
▶ Slowakei
▶ Slowenien
▶ Spanien
▶ Tschechische Republik
▶ Zypern

Gesellschaft für Aktives Altern und Solidarität der Generationen
Kaiserfeldgasse 17/Parterre, 8010 Graz, Austria

Tel.: + 43 (0)316 / 872 7890, Email: gefas@generationen.at
www.generationen.at
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Die Elefanten  
begleiten unseren Weg  

seit 25 Jahren

Man sagt den Elefanten hohes 
Alter und Weisheit nach.  

Sie gehen in der Herde mit  
den Jungtieren. Bei Wasser-
knappheit erinnern sich die 

ALTEN an mehr Wasserstellen 
als die JUNGEN. Wenn Wasser 

gefunden wird, darf sich der 
Jungbestand zuerst am Wasser 

laben. Die Trottgeschwindigkeit  
wird jedoch so gestaltet, dass 

auch die Alttiere mithalten 
können. Und wenn das Leben 
zu Ende geht, bleibt die Herde 

beim sterbenden Alttier!


